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D e m  L a n d a u e r  Z o o lo g e n  P r o f . D r . H e in z  S c h n e id e r  
(G o d r a m s t e in )  z u m  7 5 . G e b u r t s t a g

von Manfred Niehuis

Am 27. Februar feierte Prof. Dr. Heinz SCHNEIDER 
im Kreise seiner Familie seinen 75. Geburtstag - ein An
laß, kurz auf Werdegang und Werk dieses im deutsch
sprachigen Raum bekannten Wissenschaftlers einzuge
hen, der sich v. a. im Bereich der Dokumentation mikro
skopisch kleiner Tiere und Pflanzen der Gewässer einen 
Namen gemacht hat.

Der Jubilar wurde in Bad Kreuznach geboren. Mit 19 
Jahren mußte er in den Krieg ziehen, aus dem er mit 
schweren Verletzungen heimkehrte, unter denen er bis 
auf den heutigen Tag zu leiden hat. 1946 bestand er die 
Reifeprüfung am Aufbaugymnasium in Speyer und ab
solvierte im Anschluß daran in Mainz bei so bekannten 
Persönlichkeiten wie den Professoren BUDDEN- 
BROCK, SCHALLER, TROLL, WEBER und FALKEN
BURGER das Studium der Zoologie, der Botanik und der Anthropologie, das er 1954 
mit einer Dissertation über „Vergleichende Untersuchungen über Parthenogenese und 
Entwicklungsrhythmen bei Psocopteren“ abschloß. Im Anschluß daran arbeitete er 
zunächst an Forschungsaufträgen der Landes-Lehr- und Forschungsanstalt für Wein- 
und Gartenbau in Neustadt/Wstr., wo er sich mit der Lebensweise (und der Bekämp
fung) von Spinnmilben, Schildläusen und Erdraupen befaßte und auf diesem u. a. für 
den Weinbau bedeutsamen Spezialgebiet auch Beratungs- und Unterrichtstätigkeit aus
übte. Von 1960 bis 1962 arbeitete er als außerplanmäßiger Lehrer in Herxheim, 1962 
wurde er Assistent an der Pädagogischen Hochschule in Landau, 1963 erfolgte die Er
nennung zum Dozenten, an die sich 1967 die Ernennung zum Professor und schließ
lich 1971 zum Ordentlichen Professor anschloß. Schwerpunkte der Lehrtätigkeit an der 
inzwischen zur Erziehungswissenschaftlichen Hochschule (EWH) und später zur Uni
versität weiterentwickelten Hochschule waren neben der Didaktik des Biologieunter
richts u. a. Grundvorlesungen im Bereich von Zoologie, Botanik, Entomologie, Pflan
zenphysiologie und Anthropologie sowie Praktika, die sich mit der Organismenvielfalt 
der Gewässer und ihrer fotografischen Dokumentation befaßten, aber auch Lehrveran

Prof. Dr. H. SCHNEIDER



374 Fauna Flora Rheinland-Pfalz 9: Heft 1, 1999, S.373-382

staltungen über Blütenbiologie oder die Biologie jagdbaren Wildes. Die Emeritierung 
erfolgte 1988 im Rahmen einer akademischen Feier, bei der Prof. Dr. SCHNEIDER 
einen eindrucksvollen Vortrag über seine Arbeit an Algen, Protozoen, Kleinkrebsen 
und weiteren Gruppen gehalten hat. Aufgrund seiner wissenschaftlichen Arbeiten 
wurde er 1968 als ordentliches Mitglied der pfälzischen Gesellschaft zur Förderung der 
Wissenschaften berufen und dort mit der Leitung einer Kommission zur Untersuchung 
der Rheinauen und Altrheine beauftragt. Anläßlich seiner Emeritierung wurde ihm 
Band 9 der Beihefte des Mainzer naturwissenschaftlichen Archivs (NIEHUIS 1988) 
gewidmet. Zum 75. Geburtstag hat HAUSMANN (1999) eine Würdigung des Jubilars 
vorgenommen.

Der berufliche Werdegang spiegelt sich in einer Fülle von Publikationen wider, in 
denen zunächst das Thema seiner Dissertation, später der Sektor des Pflanzenschutzes 
und schließlich - während der Tätigkeit als Hochschullehrer - die Gewässerbiologie in 
den Vordergrund treten. Die Beschäftigung mit diesen winzigen Organismen, die doch 
gleichwohl die Grundlage für unser aller Existenz sind, hat Prof. Dr. SCHNEIDER nie 
mehr losgelassen. Er hat mit bewundernswertem Geschick Mikroskope und Fotoein
richtungen auf den speziellen Bedarf zugeschnitten und es im Bereich der Mikrofoto
grafie zu hoher Meisterschaft gebracht. In einem weit verbreiteten Kosmos-Naturführer 
(STREBLE, H. & D. KRAUTER (1982): Das Leben im Wassertropfen. Mikroflora und 
Mikrofauna des Süßwassers, Stuttgart) ist er beispielsweise mit 21 von 27 Farbfotos ver
treten), zu einem bedeutenden Standardwerk (REICHHOLF, J.H. & G. STEINBACH: 
Die Große BERTELSMANN Lexikothek Naturenzyklopädie Europas Bd. 6 (Mollusken 
und andere Wirbellose) ist Prof. Dr. SCHNEIDER mit 93 Farbfotos, in Bd. 10 (Pilze und 
Niedere Pflanzen) mit 34 Farbfotos und den entsprechenden Texten beteiligt, bei 
STEINBACHs Naturführer Nr. 11 (Einzeller und Wirbellose) ist er Mitautor.

Reich mit Fotos (und z.T. auch Zeichnungen), die aus einer Fülle oft selbst ent
wickelter und vergrößerter Aufnahmen ausgewählt wurden, sind natürlich seine Publi
kationen ausgestattet. Diese Beiträge fassen die Quintessenz des aktuellen Wissensstan
des zusammen, angereichert durch eigene ergänzende Beobachtungen, sind aber zu
gleich so verfaßt, daß sie nicht nur den in diesen Gruppen relativ engen Kreis der Ex
perten ansprechen; denn im Vordergrund steht die Absicht, Wissen zu vermitteln, neu
gierig zu machen, zu eigenen Beobachtungen anzuregen, praktische Hinweise zu geben, 
Verständnis zu wecken. Dies ist besonders bei den Diaserien gelungen, die für das In
stitut für Film und Bild angefertigt wurden und die eine enorme Verbreitung an Schulen 
und Hochschulen gefunden haben. Die Beiträge lassen den Bezug zur Pfalz nicht über
sehen, sind es doch die Gewässer der Queichwiesen, der Schwanenweiher, die Teiche 
von Eußerthal, die Kleinstgewässer auf dem Drachenfels, die Kiesseen und Altrheine, 
kurz: die engere Heimat, in denen er seine Meisterwerke der Natur sucht und findet.

Die Publikationen der GNOR und einiger ihrer Mitarbeiter hat Prof. Dr. Heinz 
SCHNEIDER stets mit großer Hilfsbereitschaft unterstützt. Fotos von ihm befinden



Niehuis: Landauer Zoologe Prof. Dr Heinz Schneider 375

Abb. 3: Das peritriche Wimpertier Zoothamnium arbuscula (Strauchtierchen). Siehe
Zitat SCHNEIDER (1995) in der Literaturliste. Foto: H. SCHNEIDER

Abb. 2: Das Weiher-Rüsselkrebschen Bosmina longirostris. Siehe Zitat 
SCHNEIDER (1976b) in der Literaturliste. Foto: H. SCHNEIDER
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sich z. B. auf den Titelseiten von Naturschutz und Ornithologie in Rheinland-Pfalz 4 
(4) (1987) und Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 7 (4) (1995). Für viele entomofau- 
nistische Beiträge und Artbeschreibungen des Verf. hat der Jubilar die Fotos angefer
tigt. Die offizielle „Rote Liste der bestandsgefährdeten Blattfußkrebse (Branchiopoda; 
ausgewählte Gruppen) und Zehnfüßigen Krebse (Decapoda) in Rheinland-Pfalz“ 
(1991) ist bis auf zwei Landschaftsfotos ausschließlich mit Farbfotos seltener Arten, 
die Prof. Dr. SCF1NEIDER aufgenommen hat, ausgestattet, weitere Aufnahmen (von 
Schmetterlingen und Muscheln) finden sich beispielsweise im Naturschutzhandbuch 
von Rheinland-Pfalz (1982). Darüber hinaus hat er dem Verf. und damit auch der 
GNOR ein umfangreiches Material an Aufnahmen aus diversen Gruppen (auch Pflan
zen) übereignet, auf die bei der Ausgestaltung von Beiträgen unserer Publikationsor
gane jederzeit zurückgegriffen werden kann.

Zeitweilig ging Prof. Dr. SCHNEIDER auch zur Jagd. Auf der Jagd selbst stand frei
lich nicht das Schießen im Vordergrund, wichtiger war ihm der Aufenthalt in der Na
tur, begleitet vom jeweiligen Hund, der stets voll als Familienmitglied integriert war 
und ist. Er ist zudem Mitglied der Schützengesellschaft 1881 Landau, stellte als 
Wurftaubenschütze seine Treffsicherheit unter Beweis und gewann Meisterschaften. 
Aus dieser Zeit rührt auch seine langjährige Freundschaft zum Ehepaar WUNDER
LICH („Waffen-SEEBER“, Landau) her.

Abb. 4: Die coccale Grünalge Hydrodictyon reticulatum. Foto: H. SCHNEIDER
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Zu den Interessen seiner Frau, die als Professorin an derselben Hochschule Kunst 
lehrte, bestehen breite Gemeinsamkeiten, kann er sich doch über die Schönheiten eines 
Bauwerkes ebenso freuen wie über den Bau einer schönen Grünalge, und die Fotos der 
vom Menschen geschaffenen Kunstwerke, die er aufnimmt, stehen in ihrer Ästhetik je
nen der natürlichen Objekte nicht nach. Zugleich läßt sich gelegentlich das Angenehme 
mit dem Nützlichen verbinden, fand er doch seine Protozoen auch schon in den Weih
wasserschalen an den Außenwänden kleiner Kirchlein. Seit die Kinder - eine Tochter 
und ein Sohn - aus dem Haus sind und auf eigenen Füßen stehen, ist etwas mehr Zeit 
für Reisen gegeben, auch nach Texel, wo dann größere Objekte, vor allem Vögel, ins 
Visier der Kamera genommen werden.

Die Emeritierung vor nunmehr elf Jahren hat erwartungsgemäß nicht zu einem Fall 
ins Leere geführt. Das „Leben im Wassertropfen“ ist ein schier unerschöpfliches Re
servoir für Forschungen, wie er sie liebt. So ist der Strom der Veröffentlichungen nicht 
abgerissen und auch nicht ins Stocken gekommen. Die Bereitschaft, wie früher bei den 
Exkursionen des Ornithologischen Praktikums Kopf und Kragen für ein seltenes Mo
tiv zu riskieren, hat wohl etwas nachgelassen, aber der Taten- und Forschungsdrang ist 
ungebrochen. Seine Freunde und früheren Schüler, die GNOR und Verf. wünschen ihm 
dazu die nötige Gesundheit und ein langes Leben.
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